
gab in seinem genialen Werk, „Ökonomische Probleme des Sozia
lismus in der UdSSR“, die Grundlinien für den Parteitag. Wissen
schaftlich bewies er die Gewißheit des Sieges des Kommunismus und 
gab damit dem Sowjetvolk neue, schöpferische Kraft für den Aufbau 
des Kommunismus.

Die geschichtliche Bedeutung des XIX. Parteitages besteht in fol
gendem:

Der Parteitag hat dem Sowjetvolk die herrliche Perspektive des 
Kommunismus eröffnet und den Weg vom Sozialismus zum Kommu
nismus wissenschaftlich begründet. Der Beschluß über die Richtlinien 
für den 5. Fünfjahrplan wird das Sowjetland einen großen Schritt auf 
dem Wege zum Kommunismus vorwärtsbringen und zur weiteren 
Hebung des materiellen Wohlstandes des Sowjetvolkes und der Ent
wicklung seiner sozialistischen Kultur führen.

In den Beratungen und Beschlüssen des XIX. Parteitages kam 
erneut die feste Entschlossenheit zum Ausdruck, die Sadie des 
Friedens bis zum äußersten zu verteidigen.

Die Annahme des abgeänderten Statuts wird die KPdSU weiter 
stärken und helfen, die Parteimitglieder für die Erfüllung der großen 
geschichtlichen Aufgaben zu erziehen und die poHtisch-moralische 
Einheit des großen Sowjetvolkes weiter zu festigen.

Der Parteitag war erfüllt von der hohen Idee des Internationalis
mus. Die Vertreter von 44 kommunistischen und Arbeiterparteien be
kundeten begeistert ihr tiefes Vertrauen zur Avantgarde der inter
nationalen Arbeiterbewegung, der KPdSU, und ihre große Liebe zum 
weisen Führer der Völker, dem großen Stalin, Die tiefempfundenen 
Worte des Genossen Stalin, daß dieses Vertrauen der Bruderparteien 
besonders wertvoll ist, denn es bedeutet die Bereitschaft, die KPdSU 
in ihrem Kampf für die lichte Zukunft der Völker, in ihrem Kampf 
gegen den Krieg und für die Erhaltung des Friedens zu unterstützen, 
enthalten zugleich eine große Verpflichtung für die kommunistischen 
und Arbeiterparteien.

Die begeisternden Worte des Genossen Stalin über die Bildung 
weiterer Stoßbrigaden der revolutionären und Arbeiterbewegung von 
China und Korea bis zur Tschechoslowakei und Ungarn zeigen das 
Wachstum der revolutionären Kräfte. Aus der Analyse der geschicht
lichen Entwicklung und der gegenwärtigen Lage in den Ländern der 
kapitalistischen Knechtschaft kam Genosse Stalin zur Schlußfolgerung, 
daß, nachdem die Bourgeoisie das Banner der bürgerlich-demokra-
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